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e))ierfen WtohammeDdaner (GJUurL A Yltıllionen hHäßen Aur Tun Der Yntmorten
DON mebr als 200 er]onen acht 197 Angaben (1119 Sochäßungen ur Die
einzelnen eile DCeSs ‘Keiches 'Ke1 Qantung mwWerDden DD  — einem mobammedanıi)hen f

D  a tellenweije obl U HO, qge  aBß IM Alinan 3000, Ihining 9 —10 000, ‘ jen
ıchou 1000, ‘Saıan 1—2 £)aut)hHou 2000, int)ina 1000, Yaitıchou 1000, Zlingt)hou

‚yamılıen. Uie Bejamtzahl Der Yitoslemin In Schantung ‚o \1ch AUT 100 — 00000
elauten. Jtach Anlicht DeSs al)ers ind 1E Wiohbammedaner nirgendwo In Der )lselt

zugänglich TUr OTE Ytılion ID1IEe In Uhbina 250) Wocdh jei Uungewiß, ME ange
Diejer ultan 1ch rTbhalte, Da 1E ejeren Herkehrsverbindungen m11 in
ullammen Des ıyanatısmus AUL olge en RONNTeEN. AuTt OiEe Vernachläjligung
diejer Adılnon eitens 09S Vroteltantismus unD iHre ıO leunige ‚yörderung hinzuweijen,
Ul Der Hauptz3wec ıl '‘Rıl

rante, Dr D J ‘DroTel)Oor TÜr Sprachen unD BHelchichte UYltajiens Den Hamburatı-
iıllen)dharttlıdhen Anitalten, OÖitajiatijche Neubildungen, eiträge U

Herltändnıs Der yolitı)hen uUuNnNdDO Kulturellen Entwicklungsvorgänge ıIm ‚yernen
en Hamburag 1911, Boylen 48 345 10,00.

Ylter aut Den eI1DAS an)prucdhsvollen ıtel Hın 0AS uch beltellt, MWIrD \ıch
änglıcd enttäutcht inden, DEeNnNn emerkt, DAaR 0AS YWierk größtenteils MUuL oine
Wiederagabe XN Heitunasartikeln UND bildet, DIEe Der Hert umeilt In Der
Niarıne-Kund)hau unD Der Kolniydhen ‚zeitung verölentlicht Haft. Yltan muß 1eD0
anerkennen, DaR ‚yrankes Tbeiten \1ch Im allgemeinen DUrCH ennfinıis aus3eichnen
unD DAarTım au ch Dem, Der m11 oltalatı)hen Herhältniyen einigermakßen uft UT,
nOcCh )ieues bieten en. Üıe verldhieDdenen RKorrekturen Yreilich, Oie Der
YHert DEr eingetretenen Heräanderungen vornehmen mu  e eweinljen, Wie

e1IbIt Sacdhhkundigen wWIrD, Die Beltaltung Der Verhältnile ın alıen au Ch N{UL

TUr wenige mıt sıcherbeit vorauszu)jehen. Einige Irtikel bei‘chättige 110 au
‘Inmit Der Ohine)i)dhen UJtilNon, unD 3LWWUL aus)chlieplich In Kritilierender Kıcdhtung.

wichtigen Dunkten Haben 1 ereits oine ruhige, bDer wirk]ame zurückwei)uNGg DUrCh
en proteltantı)dhen UiilNionsarz3t Dr Hermann In ungkun errahren (  a
090, Jir 30 DUO Dsept 1911, Rei Der Ntıionsrundlcdhau WIrD 100 3
legenheit bieten, noch 1810 einige \pezielle Auslaj)ungen zuruück3ukommen. DUrCMaus
DegrünDdet \in0 010 KRlagen ‚srankes Uber D1IE Lernacdhläligung Der Sinologie Den
eu  en Univerlitäten. Doch ıM 1eB wenigltens Der ‘KHerliner UnitverNtä DUurcCh
DIE erujfung eines erltklallıgen Sinologen , DEes eynDdener ‘VDrotel)ors 0 € tT0OX
einem Oringenden Hedürtnis ent)prochen.
$ı Hung Miing, Chinas Yerteidigung europatlche een T  e

Aur äße Herausgegeben m14 einem “iorwort DODONMN Altons Daquet. Jena
191 I ug Diederichs AA 149 4,00.

Hıieljes Jlierk eines H1  1 Yiteraten, Der aut Der HOohe abendländi)dhHer
Bildung te UT yur Den £heologen unD YJiıNionstor)cher eben)o intere)jant unDd
lehrreich WwWie yür Den unDd Hiltorıker. ( erömne 1eTe 1nDlıcRe In 0ASs
Beiltesleben WIe auch ın DAs polıitı)che en 0S DON Der revolutionaren eweqgung
er)hütterten Kıejenreiches. JCit Den lührenden Sfaaismannern, einem Lı  ung I)\hang,
an IT £ung, Jüan Söchı Rat macht uUuNns Rı HunNg ng intiımera als
Dem RunDdiaglten Yusländer mOglıch ware Dıe religi0ns- 1nD ge)Ohichts  o)ophildhe
Jdeen, miıt Denen Der Hert. jein YlerkR DdDurchwebt, WwWervden In DONITID Ohriltlichen reijen
\d)arfem Wider)pCU begeqgnen. Den KRatholizismus unD „ Je)uttismus“, Dem jehrt
Teind 118 enn Ru HuUunNg Ntina augen  einlich MLE (1 yolemi)den Sendenz3)chriften.
J Rı HYung ıng yür einen ehrlichen Wahrhbeitsiucher NnD0 empTehle b
Darum, bei Den e)uiten ın Sikaweli, Denen Ja 10 nabe wo \1ch JnTOr:
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mationen unDd geeignete Yıteratur olen, Den Katholizismus Durch perJönliche
Kenntinisnahme (1 jeinen eignen IV  n |tudieren. yür Öie katholi]dhe JJi)lion
in ına U1 D0Aas “lierk Ru HUunNg ings ein zeichen, IDIE boch Der Heit
Ü, daR DIE Kırcdhe In Ina Den Tat)acdhhenbeweis Tübhrt, Oar ıe au Dem geiltig
An)prudhsvolen ei{mas 3 bieten bat.
LIiC 9 arned, 5(} DBatatmijjion in Sumatra ‘Berlin 1911

artın YWbarne«. 301 &:, 250
Dıe Batak-Wii))ion aut Sumatra ]! mit 1083 528 rilten, 4853 Schülern, 637

eingeborenen VYehrern uUunDd VDredigern Da blühendlte Arbeitste Der 199 Rbheinildhen
iı )ion, ÖIE ıbr WiiNionshaus ıon jeit 1525 ın armen Dat zum qoldenen J ubi:
aum diejer JJti))ion bietet Niilionsin)pektor 5909 Warnee, ein Sobhn 0S ver|tor:
benen Begründers Der 1B eine yür weitere Kreije berechnete populäre Dar:
ıtelung ihres Werdeganges Der YtiNionstheoretiker n  e in Der jehrt bılligen Schrift
mandche Uingaben ber DIieE urchweqg praktı)dhe WiNionsmethode Der Barmer JIC1)10
HL Hejonderes nterel)e vberdient 0Aas Kapıitel T  amp m ıt Dem sTam“ 186 1.),
welcdhes Der eacdhtung auch katbholil|cher Wii)ionskreije empfohlen jei Die (Eryolge
Der Kheinildhen ıl ionN, D1ie bereits /(000 rühere Wiohammedaner
bat, zeigen, DaR Der slam, niıcht 0Aas politilche UÜbergewicht belißt, Ir0B8 Jeines
eyanatısmus nicht unüberwindlich ılt m ganzen genommMen Derdient DIe tireue lrbeit
Der Rheinildhen JtıNion untier anTänglich grokßen Schwierigkeiten nD ejahren auT:
richtige Anerkennung. Kecht peinlich 1eD0 berührtf 1115 KRatholiken, DAaR auch DIE
Kheinilcdhe Mtı)l)ion, wWIie 0 manche anDdere proteltanti)che Ntı)lion In e3ug au 7 DIE
“i:elmeiberei einen bedauerlich laren Standpunkt DeriIrt „Als DiE erlten
itänner, Öie mebhrere yrauen bejapen, 3ZUM U briltentum übertraten, bat Nan DON

iınnen nıch verlanat, ihre ıyrauen bis auUt eine entlal)en, 0a Man )ıch agfe, DAaR
Diele Frauen 1a DOCH (nach em Herkommen Der Bataks) Die wirklichen (Cheirauen
Der Yltanner eien. YNie Niilionare glaubten nıcht 0Aas Kecht aben, eine recht-
mäßiq eingegangene Che autzulöjen“ Der Verraljer noch anDdere (BrünDde
A 0Aas TÜr Chrilten unverantwortliche Berhalten Der Ntilionare jeinen Vejern
genie  arer 3 machen (r verlichert, DaR wentge beqüterte Yltiaänner 1ch DIE
Dolygamie leilten können; DAaR Chrilten, DIE nadch Der auTtTe eine zweite Tau 1
nähmen, ausge)dhlojjen wWwUurDden. ber alle usreDen anDdern nı Der Tat)acde,
DaR D1ie proteltantiı)dhHe Niil)ion bin)ıdhtlicd DEerTr Dolygamie in Sumatra
wie anderwartits in Entgegenkommen ekunDdet, welqes Dem rıd

{ en Sittengeljeß ın\ egen)a (ın (Entgegenkommen, 0AS
100 0 leichter DermeiDden lalıen, Da )ich angeblich NUTL wenige
begüterte Yltänner hanDdelt. Yenn DieE proteltantı)dhen Yiilionare \ıch nıcht berugt
alauben, beidnı)ld-polygame en autzulöjen, 0 )ind ıe noch weniger berechtigt,
0as a° “Werbot Der Vielehe im Chriltentum aurzuheben!d me P

K

Em J hibaut l es Jesuites el les ermes-Chapelles DropOSs
d’un at recent. Bruxelles OX (+0emare, rue«e de Ia Limiıte JA

__ N
Der unleugbar großartige yort)hHrıfti Der katholildhen JJtı))lionen ım KRongoltaat

} WAar Den belgildhen ntiklerikalen eben)o mwmIe Den proteltantil|cdhen englilden i))onare
jeit langem Derartit unbequem, DaR ıon wiederholten alen Der Ber]uch gemadıt
wurde, DUrCh Jrrerührung Der ömentlichen Wieinung den katholilden Utı)lionaren
Schwierigkeiten 3 ereıuten. Schon Im 1904 en Oie belgildhen e)uten )ic)
genötigt, in ihrem vornehmen JJtı)lionsorgan Les Missıons Belges de Ia omp de7 ‚Jesus ”5() Oie DON Den proteltantilhen Utillionaren )1e erhobenenPE An)dhuldigungen als erwiejene Herleumdungen zZzurückzuweilen. Schon ım Jolgenden

WwWurDde Der Bericht Der amtlichen internationalen UnterJudhungskommi)]ion DEeT:

öfentlicht, dejjen DON Unwahrbeiten uDer DIE katholildhen Nti))ionen Itrogßende Angaben
Dden ern Der belgılden Witi)ionsgejelliqhatften nla A einem gemein)Jamen Vrotelt


